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ſtellung der Kirche n

Halle Donnerstag 2 Beilage zu Nr 231 der Saale Zeitung

Deutſches Reich

punkte aus beleuchten Die Germania iſt jetzt in den
Beſitz der fertiggeſtellten erſten 19 Bogen 304 Seiten 8
der Balan ſchen Sammlung gekommen welche bis zu 22 Bogen
vermehrt die erſte Abtheilung bilden und als ſolche unter dem
Titel Documenta Lutherana in weniger als 14 Tagen aus
gegeben werden Was das klerikale Blatt vorderhand darüber
mittheilt reicht über die Bedeutung eines Jnhaltsverzeichniſſes
nicht hinaus es wird darüber berichtet ß

Die uns vorliegenden 304 Seiten bringen in ſehr vornehmer
n nicht weniger als 131 auf Luther und die Re

formation bezügliche Dokumente und zwar 128 allein aus dem
kurzen Zeitraume vom 8 Juli 1520 bis 27 Okt 1521 T
letzte Schriftſtück iſt vom 10 Sept 1523 datirt Sämmtliche
Dokumente ſind mit einer Ausnahme ſo weit ich ſehe dem
vatikaniſchen Archiv entnommen und von dem Herausgeber
beinahe ohne jede erklärende Note Nach einer kurzen Notiz
gilt das gleich von dem erſten mitgetheilten Aktenſtück dem
Schreiben Leo s X d d VIII Juli 1520 an den Kurfürſten
Friedrich von Sachſen das auch in den Ausgaben von Luther sWerken aber ganz abweichend von jenem wiedergegeben iſt

S 120 iſt ein zweites Dokument Karl s V Brief an Luther
vom 11 März 1521 mitgetheilt der wiederum nicht wenig von
dem in Luthers Werken veröffentlichten Briefe ſich unterſcheidet
Zwei andere Aktenſtücke wurden von Pallavicini in ſeiner Ge
ſchichte des Konzils von Trient frei benützt während drei
weitere von Lämmer in ſeinen Mon Vatic aber nicht ganz
korrekt veröffentlicht ſind Alle übrigen Dokumente waren
bisher ungedruckt Unter denſelben finden ſich zunächſt 13
Schreiben von Papſt Leo X und zwar vier an Kaiſer Karl
je eins an deſſen Beichtvater an die Nuntien in Deutſchland
an die Kurfürſten des Reiches an den Kurfürſten von Sachſen
und denjenigen von Brandenburg an die deutſchen Fürſten an
den Markgrafen von Antwerpen an einen Biſchof und an
einen Unbekannten desgleichen von Papſt Adrian VI an den
Erzherzog Ferdinand von Oeſterreich ferner fünf Briefe
Karl und zwar je einer an die Kurfürſten und Fürſten
an den Kurfürſten von Sachſen an den kaiſerlichen Staats
rath an die Univerſität in Wien und an Luther ſodann ein
Brief Heinrichs VIII von England an den Erzbiſchof
von Mainz des Königs von Portugal an den Erzbiſchof
von Köln und des Königs Guſtav von Schweden anAdrian VI weiterhin Jnformationen für die Nuntien in Deutſch
land zwei Berichte über die in Utrecht und Lüttich ſtatt
gefundene Publikation der Bannbulle ein offizieller Bericht
über Luthers Auftreten zu Worms die Sentenz des Chur
fürſten von Brandenburg in Betreff Luthers Rathſchläge der
Fürſten an den Kaiſer u ſ w Den Grundſtock der bis jetzt
vorliegenden Dokumente bildet aber die offizielle Korreſpondenz
des damaligen Nuntius Aleander mit dem römiſchen Staats
ſekretär dem Vicekanzler Julius de Medicis dem nachherigen
Papſte Clemens VII Von Letzterem finden wir 28 von Alean
der 43 Briefe an jenen mitgetheilt daneben 7 weitere Briefe
von Aleander an verſchiedene hochſtehende Perſonen in
Deutſchland

Indem die Germania ankündigt daß ſie demnächſt mit einer
Analyſe der Schriftſtücke beginnen werde ſagt ſie über die
ſelben

Wer diefe Dokumente lieſt muß wenn er guten Willens iſt
und unbefangen prüft eine Maſſe von Vorurtheilen aufgeben
und bekennen daß die Kirche in der alle Gnaden und Wahr
heitsfülle hinterlegt iſt ihren auf ewigen unabänderlichen
Prinzipien beruhenden Traditionen getreu zur ſogenannten
Reformation nicht anders ſich hat ſtellen könneu als ſie ſich
faktiſch geſtellt hat Jn den Schriften der Reformatoren kommt
die proteſtantiſche Anſchauung über die Reformation und ihre
Thaten beſtimmt und vollauf zur Geltung Jn Balan s Doku
mentenſammlung finden wir mehr als irgendwo anders das
unzweideutige Urtheil der römiſchen Kurie d h die katholiſche
Auffaſſung über das Weſen und die Geſchichte der Glaubens
ſpaltung im ſechzehnten Jahrhundert Audiatur et altera pars

Wir ſind geſpannt darauf den anderen Theil zu hören

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

s Nordhauſen 2 Okt Zur bevorſtehenden Jubelfeier
des 400 jährigen Geburtstages Dr Martin Luthers ſoll das
Lucas Cranach ſche Bild die Auferweckung des Jünglings von
Nain in hieſiger St Blaſiikirche welches die Porträts der her
vorragendſten Reformatoren Luther e Juſtus

onas Bugenhagen enthält und vom eifrigen Beförderer der
eformation in unſerer alten Reichsſtadt dem Bürgermeiſter

Weeyenburg geſtiftet worden iſt photographirt werden um die

Es iſt bereits berichtet worden daß ſeitens der Kurie mit
unverkennbarem de v die Reformationsfeier dieſes Jahres f
in Deutſchland die Verö u von Aktenſtücken aus den
Archiven des Vatikans beſchloſſen worden welche die
Geſchichte der Reformation vom römiſchen Stand

Bilder als Gedenkblätter an dem Jubeltage zu verwenden Das P
hieſige Comité für die 400 jährige Lutherfeier erläßt heute
einen Aufruf an die Bewohner unſerer Stadt und Umgegend
Zur Zeichnung von freiwilligen Beiträgen zu den Koſten des her
zuſtellenden mit der Rietſchel ſchen Statue Luthers verkleinert
nach der in Worms gezierten Lutherbrunnens vor dem
Rieſenhauſe Möge der Aufruf von reichem Erfolge ſein Jm
Auftrage und auf Koſten des Vereins für Erdkunde zu
Halle haben die beiden Herren Volksſchullehrer Karl Meyer
und Realgymnaſiallehrer Dr Rackwitz von hier einen Frage
bogen r Erforſchung thüringiſcher Volksart ausgearbeitet und

e t Die Ergebniſſe der ausgefüllt zurückerhaltenen Frage
ogen aus dem rm er ſind von erſterem in einer ſehr

inſtruktiven Karte dargeſtellt welche unter Erläuterungen des
zweiten Herrn dem in Halle tagenden Geographentage
vorgelegt werden ſoll

O Ellrich 2 Okt Anſchließend an die heutige Korreſponden
über die Einweihung unſerer St Johanniskirche kann i
Jhnen über den Brand der 1860 die Kirche zerſtörte noch
folgendes mittheilen Es war am 25 Sept 1860 mittags als in
einer Schäferei Feuer ausbrach das ſich mit raſender Schnelligkeit
über die Stadt verbreitete und alles vernichtete Faſt nichts
konnte gerettet werden Das Gerichtsgebäude brannte ab alle
Akten auch die Grundakten wurden ein Raub der Flammen
Es wurde nöthig ein eigenes Geſetz zu ſchaffen welches in jahre
langen Arbeiten die Herſtellung neuer Hypothekenakten ermöglichte
Unter den abgebraunten Gebäuden über hundert befand ſich
leider auch die Johanniskirche Schreiber dieſes welcher an
jenem Nachmittag dieſes fürchterlichen Brandes war
erinnert ſich noch recht gut des ſchmerzlichen Eindrucks als die
Kirche in Flammen aufging und die ſchönen Glocken herabſtürztenund zerſchmolzen Es iſt damals nichts als ein Kronleuchter
und ein Kirchenſtuhl gerettet worden Zum Wiederaufbau des
Gotteshaufes gewährte Se Majeſtät Kaiſer Wilhelm die be
deutende Summe von 12,000 M und gab auch aus eroberten
franzöſiſchen Kanonen das Glockengut zu den neuen Glocken die
heute zär Einweihungsfeier ertönten Zwei in Preußen
veranſtaltete Kollekten ren die Mittel zur endlichen ig

achdem wegen Geldmangel die Arbeiten
Außer der Gabe des Kaiſers belaufenunterbrochen waren

Das

4 Oktober 1883
ſich die Baukoſten auf 100,000 Mark Die Kirche
nach einem abgeänderten Plane des Bauraths
im gothiſchen Stil erbaut ſie hat drei Eingänge und zwei

hürme von nahezu 100 Fuß Höhe krönen das Gebäude welches
ich auf dem Marktplatz erhebt e heutigen Einweihungsfeier
leitete Herr Superintendent D Heeſe aus Nordhauſen die Liturgie
Herr Oberprediger Geißler gab eine Schilderung der Geſchichte
der Kirche und Herr General Superintendent D Möller aus
Magdeburg hielt wie ſchon mitgetheilt eine ergreifende Weihe
rede Nachmittags fand ein Diner von 50 Gedecken ſtatt

x Freyburg 2 Okt Jn der letzten Schöffenſitzung des
Königl Amtsgerichts wurde u a gegen drei Schulknaben aus
Laucha verhandelt welche groben Unfug verübt hatten indem
ſie während der Rübenferien auf dem Nachhauſewege gegen Schul
mädchen ſich ungebührlich betrugen Str B S 360 11
Zwei der Knaben wurden zu zwei Tagen reſp einem Tage Haft
perurtheilt der am wenigſten gravirte kam mit einem Verweis
davon Die Oeffentlichkeit war bei der Verhaudlung ausgeſchloſſen

Herr Oekonom E hat eine Kartoffel ſeiner Ernte zur Schau
geſtellt welche 2 Pfund wiegt und die Größe eines Bier
eidels hat Jn Steigra findet in der Zeit vom 14 21 Okt

eine Obſtausſtellung ſtatt die von jedem Bewohner des Quer
furter Kreiſes beſchickt werden kann Für hervorragende Leiſtungen
auf dem Gebiete der Obſtzucht hat der landwirthſchafiliche Verein
zu Steigra eine Anzahl Ehrendiplome ausgeſetzt

M Erfurt 2 Okt Jn dem benachbarten weimariſchen Dorfe
Wellichen ereignete ſich geſtern ein betrübender Unglücks
fall Ein Tagelöhner welcher trotz des Verbotes des Ritter
gutsbeſitzers auf die Dreſchmaſchine kletterte glitt aus und ſtürzte
in die im Betriebe befindliche Maſchine Ehe dieſelbe zum Stehen
oracht werden konnte war dem Unglücklichen das rechte
ein im wahren Sinne des Wortes abgeriſſen und vollſtändig

W Der Mann hoffnungslosanieder

x Nieſtedt 1 Okt Seit dem Jahre 1878 ſchon hält unſere
Einwohner ein Prozeß mit den Mansfeld Hettſtedt ſchen
Berggewerkſchaften bezw der gewerkſchaftlichen mansfeld ſchen
OberBerg und Hüttendirektion zu Eisleben in Aufregung Die
Rieſtedter behaupten nämlich ein Recht die zu ihrem wirthſchaft
lichen Bedarfe erforderlichen Braunkohlen von den Gewerkſchaften
zu einem Vorzugspreiſe verlangen zu können Der hieſige Ge
richtsſchöppe Schmidt iſt mit einer auf r wurg dieſes Rechtes
erichteten Klage auch durchgedrungen denn das Reichsgerichthat am 13 Dez 1879 die Gewerkſchaften verurtheilt ſämmt

lichen Einwohnern von Rieſtedt die zu deren wirthſchaftlichem
Bedarf erforderlichen Braunkohlen fortwährend die preußiſche
Tonne zum Preiſe von 6 Sgr ev noch weniger zu verabfolgen
Dieſes Erkenntniß wurde ſelbſtverſtändlich die Quelle vieler
weiterer Rückforderungs Prozeſſe Eine große Anzahl hieſiger Ein
wohner harrte nun auch jetzt wieder der Entſcheidung Wie ich
aber höre ſoll die ganze Sache endlich durch Vergleich bei
gelegt werden

u Quedlinburg 2 Okt Geſtern begann unſer diesjähriger
derbſt Viehmarkt und iſt wieder recht ſtark beſucht ie
tadt war faſt überfüllt von Fremden und auf dem großen

Platze ſelbſt war ein Wogen und Drängen daß man ſich nur
mit Mühe vorwärts bewegen konnte So gingen dem entſprechend
auch die Geſchäfte recht flott Die Schaubuden waren durch
gängig gut beſucht obwohl in dieſer Beziehung in dieſem Jahre
nicht ſo viel geboten wurde wie in dem verfloſſenen wo z B
Daggeſells und Kaufmanns große Menagerien Couprant s Muſeum
und andere angeſehene Firmen hier vertreten waren Der Umſats
an Vieh war ziemlich bedeutend auch wurden ganz P Preiſe
erzielt Beſonders ſtark war wieder die Nachfrage nach Schweinen
am wenigſten wurden Pferde gekauft Trotzdem heute das Wetter
ſehr fraglich iſt war der Beſuch doch wieder ziemlich bedeutend

Klitzſchen Kreis Torgau 2 Okt Vor 14 Tagen hat
ſich der 23 jährige Lehrer O in Gräfendorf Parochie Klitzſchen
das Leben genommen Wie verlautet ſollen Differenzen mit
einer ihm vorgeſetzten Perſon die Urſache des Selbſtmwordes ſein
Schon einige Zeit vorher ſoll der Verſtorbene zu Verwandten
Jegnßert haben es ſei mit dem Betreffenden nicht mehr aus
zuhalten

Nordhauſen 2 Okt Der Magiſtrat hat nachdem die
StadtverordnetenVerſammlung einen Jahresbeitrag von 1500 M
als Subvention für einen anzuſtellenden Dirigenten der Stadt
kapelle bewilligt einſtimmig den Muſikdirektor Theodor Henning
in Davos Schweiz gewählt Ein Töchterchen des Müllers
Ernſt zu Uthleben ſtürzte geſtern von einer Stiege herab in
den Helmefluß und ertrank angeſichts der Mutter welche das
Kind treiben ſah es aber nicht mehr zu retten vermochte

Aus dem Kreiſe Kalbe 2 Okt Auf dem Hofe des
Ackerbügers Breitſchuh zu Aken ſtolzirt gegenwärtig ein
Küchlein mit vier Beinen umher Zwei derſelben ſind nur
unvollkommen ausgebildet Das Thier iſt munter und die
Nahrung ſcheint gut zu munden

Familienvater liegt

Die deutſche Miſſionsthätigkeit in Südafrika liegt außer in
den Händen der Hermannsburger namentlich in jenen der Berliner
Wiſſionsgeſellſchaft Letztere beſitzt in Südafrika ſchon ſechs
Superintendenturbezirke Nord und Südtransvaal Oranjefrei
ſtaat Natal Britiſch Kaffernland und Kapland Von dem ber
liner Verein reſſortiren auch zahlreiche Vereinigungen in der

rovinz von denen einer der der Miſſions Hilfs
verein in der Altmark iſt dürfte kaum einen zweiten
unter den Hilfsvereinen der berliner Miſſion geben aus welchem
ſo viele Miſſionare und Miſſionarfrauen für das Miſſtonsgebiet
e ſind als aus dem Miſſions Hilfsverein in derAltmark deſſen Jahresberichte ein gutes Stück der berliner
Miſſionsgeſchichte enthalten

Kaffel 2 Okt Schon wieder muß ich über einen Eiſen
bahnunfall auf der MainWeſer Bahn berichten Zwiſchen den
Stationen Zimmersrode und Borken entgleiſte infolge Radreifenbruches ein Perſonenwagen des nach le fahrenden frankfurter
Tagesſchnellzuges Der Wagen in dem ſich glücklicherweiſe keine
Paſſagiere befanden wurde demolirt und ſperrte das Geleiſe der
artig daß die dahinterlaufenden Wagen nach Zimmersrode zurück
n werden mußten Eine gräßliche Blutthat iſt in

ölbe bei Marburg geſtern verübt worden Der an der Jrren
heilanſtalt zu Marburg angeſtellte Wärter Günther war zur
Kirmeß in Kölbe geweſen und befand ſich gegen 2 Ühr früh in
Begleitung eines Mädchens auf dem Heimwege als er unterhalb
des Dorfes von einem Burſchen meuchlings angefallen und durch
mehrere Meſſerſtiche in Hals Kopf und Bruſt ſo zugerichtet wurde
daß er alsbald verſchied Der Thäter iſt noch nicht ergriffen
Man glaubt daß Eiferſucht das Motiv der Unthat iſt

O Sondershauſen 2 Okt Die Gründung eines Ret
tungshauſes aſpah loſe Kinder im Fürſtenthum ein längſt
empfundenes Bedürfniß da ſolche Kinder bisher in ausländiſchen
Anſtalten untergebracht werden mußten iſt nun erfolgt Das
ſeit einem Jahre geplante Unternehmen fand ſeitens der Regie
rung des Landtags und der Bevölkerung die thatkräftigſte Unterſtützung und durch fürſtliche Spenden darunter die Schenkung
eines ger greten Hauſes in Ebeleben wie auch durch reiche Gaben
von Privaten wurde es möglich das Haus jetzt ſchon ſeiner
Beſtimmung übergeben zu können
Ebeleben die feierliche
m Das Inſtitut wird fortan den Namen Karl Marienhaus

hren Die der it im Rettungshauſe untergebrachtenKinder beträ e Seit den Eintritt der he hen Winter z g

ehren zu wollen

Geſtern nachmittag fand in

cheinen auch die Kinderkrankheiten wi
o liegen im benachbarten Dorfe Zacha viele Kinder an Hals

inweihung und Eröffnung deſſelben B

iſt jleiden namentlich Diphtheritis darnieder und ſind auch ſchon
Stüler einige Todesfälle vorgekommen

4Zerhit S tig Eigertbünlicher Fall von Dleiber
giftung hat vor einigen Tagen in dem benachbarten
Gödnitz ſtattgefunden Die Rauchfußſchen Eheleute daſelbſt
hatten in der Flötzer Mühle Korn mahlen laſſen und Brot von
dem Mehle gebacken Bald erkrankten Beide unter u
der re und beſonders hart lag die Frau darnieder
die erſt 7 Wochen vorher entbunden worden Das Kind welches
ſie ſelbſt nährte iſt geſtern geſtorben während Mann und Frau
ſich auf dem Wege der Beſſerung befinden Die Unterſuchungen
führten die Krankheit auf den Genuß des Brotes zurück und es
ſtellte ſich heraus daß die Steine der obengenannten Mühle
friſch verbleit und das erſte Korn welches nach dem Verbleien
darauf gemahlen war das der Rauchfuß ſchen Eheleute geweſen
war Eine Probe des Brotes wirkte bei einzelnen Federvieh
ſtücken tödtlich während es dem Schweine das auch davon er
halten hatte nicht ſchadete Durch das eingeleitete Unterſuchun
verfahren wird ſich wohl feſtſtellen laſſen inwieweit einze
ſchuldig ſind

P Rupdolſtadt 30 Sept Vor der Strafkammer des
hieſigen Landgerichts kam vorgeſtern u a folgender Fall zur
Verhandlung Der Schloſſer Hermann Friedrich Rauch aus
Amt Gehren gebürtig jetzt in Saalfeld wohnhaft 34 Jahrealt noch nicht beſtraft war der intellektuellen rkundenfälſchung

beſchuldigt Es e ſich aus der Verhandlung daß der An
geklagte am 25 Oktbr 1882 auf das Standesamt zu Saalfeld
gekömmen war und dem Standesbeamten angezeigt hatte es ſei
ihm am 21 Okt von feiner Ehefrau Emilie Rauch geb Albert
eine Tochter geboren die unter dem Namen Eliſe Emma Rauch
in das Civilſtandsregiſter eingetragen werden ſollte Nachdem
der Standesbeamte dem Antrage genügt las er R die Ein
tragung vor die letzterer dann mit ſeiner Unterſchrift verſah
Vor ca 3 Monaten war R nun wieder auf dem Standesamte
erſchienen um ſich mit der Emilie Albert zu verehelichen und es
ſtellte ſich nun heraus daß ſeine im Oktober 1882 gemachte
Anzeige von der Geburt eines ehelichen Kindes eine falſche ge
weſen da in Wirklichkeit das Kind unehelich geboren war Jnfolge
deſſen wurde die Anklage wegen a wider ihn
erhoben Zu ſeiner Entſchuldigung führte der Angeklagte an er
habe nicht gewußt daß er durch die Anzeige eine ſtrafbare
Handlung begehe außerdem ſei es ſeine Abſicht an ſchon imvorigen Jahre zu heirathen Die Verzögerung ſei lediglich durch

die Schwierigkeiten die erforderlichen Papiere zu erhalten ent
ſtanden Die Staatsanwaltſchaft beantragte eine geringe Gefängnißſtrafe und der Gerichtshof erkannte auf 3 Tage Geſangutß

und Tragung der Koſten
e Leipzig 1 Okt Geſtern und vorgeſtern tagten hier die

Mitglieder des Allgemeinen Privatſchullehrer Vereins
der ebenfalls hier am 28 Sept vorigen Jahres gegründet wurde
Von allen Seiten waren die Vertreter herbeigeeilt und aus allen
deutſchen Gauen kamen Begrüßungstelegramme Dieſe warme
Theilnahme wird hoffentlich den Beſtrebungen des Vereins mehr
Erfolg verſchaffen als bisher denn trotz der in Deutſchland be
ſtehenden 1400 Privatſchulen zählt der Verein gegenwärtig doch
nur erſt hundert Mitglieder Definitive Beſchlüſſe wegen der
Altersverſorgungs und Wittwenkaſſe konnten nicht gefaßt werden
der Vorſtand wird ſich mit der Leipziger Lebensverſicherungs
Geſellſchaft und der Kaifer Wilhelmsſpende in Verbindung ſetzen
Von der Aufnahme emer Beſtimmung in den Statuten welche
eine Verpflichtung für die Jnhaber der Privatſchulen zu dem
Beitrage von 100 des Lehrergehalts ausſprach wurde Abfſtand
genommen

Die Koburger werden zum Andenken an Dr Luthers
Aufenthalt auf der Veſte die Büſte des Reformators vor der
Moritzkirche aufſtellen Die Aufſtellung auf der Veſte ſelbſt war
befremdlicherweiſe bekanntlich nicht genehmigt worden

Der oftgenannte Paſtor Lühr hat die von ihm nachgeſuchte
Entlaſſung aus ſeinem geiſtlichen Amte in Schleswig Holſtein
zum 8 Oktbr erhalten und kann nunmehr die auf ihn gefallene
Wahl zum Pfarrer an der Margarethenkirche zu Gotha definitiv
annehmen

Dem Revierförſter Brückner in Biendorf iſt der Titel
Oberförſter verliehen

Ein ſeltenes Feſt feiert am 8 d der Ortsbürger ChriſtoMeinhardt in Jſſeroda bei Weimar die eiſerne re
Meinhardt iſt 1795 geboren und Veteran von 1813 15 und für
ſein Alter noch ſehr wohl auf Er erzählt noch ſehr leohaft von
ſeinen Thaten und Erlebniſſen in Frankreich Seme Gattin iſt
ebenfalls noch körperlich ſehr rüſtig trägt ſchwere Laſten ohne
Anſtrengung und geht faſt jede Woche einmal nach Weimar

Jn Mönchehof bei Kaſſel erwarb ein Wegewärter für die
für ſeine Verhältniſſe nicht unbedeutende Summe von 1000 M
das Muthungsrecht auf den dort zu Tage liegenden Halden
Die Proben der dort vorkommenden Erze ſandte er an die Hörder
Hütte und da dieſe fand daß die Erze bedeutende Quantitäten
Mangan enthielten bekam er den Auftrag mehrere Waggon
ladungen nach Hörde und Eſſen zu ſenden Dieſen Aufträgen
kam er nach die Erze wurden probegemäß befunden weitere
Aufträge folgten die der frühere Wegewärter und nunmehrige
Bergwerksbeſitzer ebenfalls prompt zur Ausführung brachte und

e hat e ſein n anen Manganhalden an eine iengeſellſchaft für nicht wenials 600,000 M verkauft ch Ker
Die Vorarbeiten für die Eiſenbahnlinie Eichicht

Falkenſtein welche bekanntlich die Gera Eichichter und Saal
bahn mit der baieriſchen Staatsbahn verbinden ſoll ſind nunmehr
ſo weit beendigt daß in Kürze die landespolizeiliche Prüfung

nen wird Am 1 Juli 1885 ſoll die ganze Linie
ertig ſein

n v

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
W Halle a 2 Okt Jn der hier erſcheinenden Zeitſchrift

Die Natur Nr 19 vom 7 Mai 1881 wird mit großer Freude
erwähnt wie gerade unſere Zeit begünſtigt durch die außer
ordentlichen Fortſchritte in allen darſtellenden Künſten von der
Photographie bis zum Oeldrucke herauf mit großer Energie be
ſtrebt iſt Hilfsmittel über Hilfsmittel für den Anſchauungs
unterricht herbeizuſchaffen Es geſchah dies hinſichtlich einer
Recenſion der Hölzel ſchen geogr Charakterbilder Letztere aber
werden in ihrem Werthe für den Anſchauungsunterricht bei weitem
übertroffen durch ein ebenſo ſchwieriges wie ſinanziell Ewagtes
Unternehmen des bekannten Reliefkartenverlags von H Stumm
in Rheinbach Rheinpreußen Dieſe Handlung ſtellt zum erſten
Mal nach methodiſchen Grundſätzen wahrheitsgetreue Reliefs ganzer
Landestheile her welche ſich völler Anerkennung erfreuen Neben
einem Relief von CentralEuropa hat ſie jetzt ein ebenſo vorzügliches
Relief des Harzgebirges veröffentlicht welches nach der Höhen
ſchichtenkarte der geol Landesanſtalt zu Berlin von Herrn Karl
Heilmann Halle a/S angefertigt iſt Das Relief erſcheint in
wei Ausgaben von denen die eine in ſinnreicher Farbenzuſammenken und in wralialter Ausführung ein eindrucksvolles Bild
er komplicirten und darum ſo hochintereſſanten geologiſchen

Verhältniſſe unſeres aggbirges darſtellt die andere nach den
Generalſtabs Karten Wald Wieſe Felsareale c wiedergiebt

jei einem angemeſſen großen Maßſtab ſind die Details der Ge
die in größter Naturtreue zum deutlichſten Ausdruck
d ſodaß auch wir mit einſtimmen in das Lob der

ae i Deharhe ehe Steher n erut a enſoZimmerſchmuck wie es in der deihe Anſchaunge
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mittel das Verdienſt der höchſten Vollkommenheit für ſich bean
ſpruchen kann

nders der Kartoffel
s W Taveſtock wurde am 27 September das eherne Stand

bild ir Francis Drake s des Erfi
nter utſpre chenden Feſtlichkeiten enthüllt

rk des Bil
von Bedſord zum Geſchenk gemacht

Vermiſchtes
Deutſcheuhetze in Frankreich Jn Paris hat Herr

Chaix der Direktor der großen EiſenbahnBuchdruckerei von allen
ſeinen Arbeitern den Nachweis ihrer franzöſiſchen Nationalität
verlangt Alle diejenigen welche nicht ihre franzöſiſche
Nationalität durch ſchriftliche Belege nachweiſen konnten wurden
ſofort weggeſchickt Der AntiPruſſien ſchreibt hierzu Bravo
Jn unſerem Artikel An den Pranger hatten wir die Buch
druckerei Chaix Rue Bergère namhaft gemacht weil ſie eine
große Anzahl von Deutſchen beſchäftigte Dieſes Haus hat ſoeben
eine energiſche Maßregel getroffen für welche wir es beglück
wünſchen müſſen Nach einer vom Direktor Herrn Chaix an

eſtellten Enquete ſind alle Arbeiter und ſie waren zahlreichdi nicht Belege ihrer franzöſiſchen Nationalität beibringen konnten

entlaſſen worden Keine Ausnahme wurde gemacht zu Gunſten
der ElſaßLothringer die nicht für Frankreich optirt hatten
Dieſes Beiſpiel wir ſind davon überzeugt wird von allen fran
öſiſchen Jnduſtriellen und Kaufleuten befolgt werden denen ihre

Intereſſen und Pflichten als Patrioten am Herzen liegen Wir
aber glücklich über die erreichten Reſultate werden ohne Auf
hören mit dieſem Werke moraliſcher und ſanitärer Reinigung fort
fahren indem wir die Pruſſiens überall wo wir ſie finden
namhaft machen werden Zu dieſem Zwecke veröffentlicht der

AntrPrufſien denn auch in jeder Nummer einen Fragekaſten
von dem hier ein Spezium folgen mag Wäre es indiskret das
Kommiſſionshaus A van Bergen u Comp gus NewYork 2 Rue
d Uzès in Paris zu fragen J ob ſein Kaſſier Hoffmann Preuße
iſt 2 ob ſein Buchhalter Neumayer nicht an den Ufern der Spree
das Licht der Welt erblickt hat Wird die Zuckerſiederei Lébandy
frères Rue de Flandre in der Villette ſich bald entſchließen das
hlreiche deutſche Perſonal welches ſie beſchäftigt fortzujagen

ſt es wahr daß das Haus Warem Beng von Roubaix einenPreußen namens Adam aus Mainz gebürtig beſchäftigt Jſt es
wahr daß Herr Bloch senior Diamantenhändler 30 Rue Drouot
4 Preußen unter 6 Handlungsgeyilfen hat Jſt es ſolchen
Hetzereien gegen alles Deutſche gegenüber noch immer nöthig
unſere Landsleute wieder und wieder zu warnen nach Paris
zu gehen wo ihrer nichts weiter harrt als einerſeits Enttäuſchungen
in geſchäſtlicher Hinſicht und andererſeits die unfreundlichſte ge
häſſigſte Aufnahme in ſozialer Hinſicht

lZ3u der Enthüllung des Denkmals auf dem
Niederwald hatte auch der pariſer Figaro einen Bericht
erſtatter entſandt Derſelbe befleißigt ſich in ſeinem erſten Bericht
einer amerkennenswecthen Objektivität und Sachlichkeit Kurios
iſt nur ſeine Ueberſetzung der Jnſchrift aus der Wacht am
Rhein Die Stelle Lieb Vaterland magſt ruhig ſein lautet
bei dem Gelehrten des Figaro wie folgt Aime ta patrie et
dars tranquille auf deutſch Liebe dein Vaterland und ſchlafe
ruhig

Verurtheilung Vom münchener Landgericht J wurde
vor einigen Tagen die 44hährige Schriftſtellerin Meta Däuwel
von Bingenfeld welche als Oberkrankenwärterin den Feldzug
187071 mitmachte dann 4 Jahre lang die Redaktion des Berner
Unterhaltungsblattes führte endlich verſchiedene Romane an
pfälzer Blätter lieferte wegen Betrugs zu 5 Monaten Gefängniß
verurtheilt

z lAmerikaniſche Eiſenbahnräuber Aus Kanſas CityMiſſouxi berichtet man unterm 30 Sept Jn Corlidge einer
etwa 500 Meilen von hier gelegenen kleinen Stadt wurde geſtern
um Mitternacht der von Denver in Colorado kommende Perſonen
zug von einer Räuberbande übertallen
zumeiſt im Schlaf als ſie durch mehrere raſch nach einander ſol
gende Schüſſe geweckt wurden Mehrere Paſſagiere waren bewaffnet
und ſprangen aus den Waggons ſie gewahrten jedoch nur einige
Männer die zur Flucht gewandt davonſprengten Von der Loko
motive her vernahm man ſchwache Hilferufe und es zeigte ſich
daß der Lokomotivführer erſchoſſen und der Heizer ſchwer ver
wundet worden war Die Räuber waren auf die Lokomotive
geſprungen hatten die beiden Männer niedergeſchoſſen und dann
verſucht in den Poſtwaggon einzudringen Der Condukteur hatte
jedoch durch die abgefeuerten Schüſſe gewarnt die Thür ver
rammelt und ünterhielt ein lebhaftes Feuer auf die Angreifer
welche als ſie auch mehrere Paſſagiere aus den Wagen ſpringen
ſahen die Flucht ergriffen ohne den geplanten Raub ausgeführt
zu haben Von Dodge City ging ein Separatzug mit dem Scherif
und einer größeren Anzahl bewaffneter Bürger ab um die Räuber
zu verfolgen

Attentat Vor einigen Tagen wurde in Paris auf den
Generalinſpektor des Medizinalweſens der Marine Dr Rochard
einen hervorragenden und hochgeachteten Arzt ein Mordverſuch

emacht Dr Rochard verließ gegen 7 Uhr abends in gewohnter
eiſe ſein Bureau auf dem Marineminiſterium um ſich nach

ſeiner Wohnung zu begeben als in der Nähe des Konkordien
platzes ein Jndiwibuum ſich ihm näherte einen Revolverſchuß auf
ihn abfeuerte und dann eiligſt entlief Der Schauplatz der That
war zufällig menſchenleer und der Knall ein zu ſchwacher um
weithin gehört werden zu können Der im Rücken ſchwer ver
wundete Dr Rochard hatte die Kraft zu Fuß nach ſeiner Wohnung
zu gehen unterſtützt von dem General Pittié Chef des militäriſchen
Hauſes des Präſidenten der Republik der emige Augenblicke
ſpäter des Weges kam Pr Rochard iſt der Onkel des Polizei
präfekten Camescaſſe Der Zuſtand des Verwundeten ſoll ein
leidlich befriedigender ſein Von dem Mörder iſt noch keine Spur

r und das Motiv des Mordanfalles noch völlig unanf
geklärt
a

Vereine und Verſammlungen
T Zeitz I Okt Der ſächſiſche Provinziglverein für das
öhere Mädchenſchulweſen hielt heute im Gaſthof zum Rothen
wen hier ſeine Jahresverſammlung Herr Rektor Zahn aus

Mühlhauſen hielt einen ſehr intereſſanten Vortrag über Das
ltniß der höheren Töchterſchule zu Herbart s pädagogiſchen

en Zum luß ſtellte Ref erent folgende Theſen auf
1 Die höhere Töchterſchule leiſtet ſich einen weſentlichenDienſt wenn ſie ſich mit der Herbart ſchen Pädagogik 53

einanderſetzt

wä ehondere Veranlaſſung hat die höhere Toöchterſchule
il ſie

nicht die großartige Tradition der Gymngſien beſitzt24 ſie einen viel umfangreicheren Lehrſtoff zu e ktgen

hat als die Volksſchule
e weil ihr eine viel freiere Bewegung geſtattet iſt als den

an Vorſchriften und Reglements gebundenen Real
oder höheren Bürgerſchulen

3 Die höhere Tö ule ſieht als höchſte oder letzte Auf

ab ts d Erzi ung i ſ ehendt e e5 Der erziehende Unterricht verlangt daß die in der Schülerin
d e pſychiſchen Vorgänge ihren vollen normaleni

dieſen Verlauf zu ermöglichen ſind die Unternach den Grindſahe e geben wht zu

Auswahl jedes Usterrichtsganzen für eine beſtimmte

Die Statue iſt ein
hauers Boehm und wurde der Stadt vom Herzog

Die Paſſagiere lagen

St benutzt die Herbartſche Lehre von den kulturhiſtoriſchen
tufeng Die Norm für den Gang des Unterrichts giebt die Her

bau Lehre von den fſormalen Stufen
9 Auf Grundlage der Fachwiſſenſchaften erarbeitet ſich die

eorre Töchterſchule nach ſtrenger Methode die Schulwiſſen
aftan der Debatte betheiligten ſich beſonders Jnſpektor Dammann

Halle Direktor Dr Bartels Gera
Nach Schluß der Verſammlung vereinigten ſich die Lehrer zu

einem einfachen Mittagsmahl
Mit Rückſicht auf die in Naumburg oder Erfurt ſtattfindende

Generalverſammlung fällt die Provinzialverſammlung 1884 aus
und die nächſte Provinzialverſammlung findet 1885 in Magdeburg
ſtatt Jn derſelben wird u a Herr Dr Rentner Naumburg

Ueber den deutſchen Auſſatz in den höheren Mädchenſchulen
ſprechen Die Erhebung eines Mitgliedsbeitrages fällt für 1883,84
aus da die Kaſſe noch mehr als 300 M enthält

Auf Grund eines Beſchluſſes der diesjährigen halberſtädter
Exaudi Verſammlung hatte ein vorbereitendes Comité die Lehrerhöherer ünterrichts anſtalten aus der Provinz Sachſen
und den benachbarten Herzogthümern Anhalt und Braun
ſchweig behufs Gründung eines Provinzial vereins auf
Sonntag den 30 Sept nach Magdeburg geladen Die ſtatt
liche Anzahl von Dirigenten und Lehrern welche dieſem Rufe
geſolgt verſammelten ſich wie wir dem Berichte der Mgd Ztg
entnehmen um 11 Uhr in der Realſchule Herr Direktor Holz
apfel begrüßte die Verſammlung und übernahm mit Herrn
Direktor Paulſiek die Leitung der Verhandlungen Nach Ge
nehmigung der vorgeſchlagenen Tagesordnung erſtattete zunächſt
Herr Dr Aly den Bericht über die Entſtehung und Entwicklung
der Vereinsunternehmung Er wies im Anſchluß an ſeinen in
Halberſtadt gehaltenen Vortrag darauf hin daß die Pflege eines
geſunden Standesgefühls auch für den höheren Lehrſtand von
ethiſchem Werth und praktiſcher Bedeutung ſei Redner gab
ſodann eine Ueberſicht über die bisherige Wirkſamkeit der in
Preußen Pommern Schleſien und Brandenburg ſeit vielen Jahren
beſtehenden Vereine Wenn man die materielle Lage der aka
demiſch gebildeten Lehrer zu heben ſuche ſo geſchehe dies um
dieſelben der Nothwendigkeit des ihre Kräfte überlaſtenden Privat
erwerbes zu entheben und ihnen dadurch die Muße zu wiſſen
ſchaftlicher Weiterbildung in höherem Grade als bisher zu ver
ſchaffen Nirgends ſei eine unzeitige Sparſamkeit übler an
gebracht als auf dem Gebiet des höheren Unterrichts Ferner
wurde auf die Einrichtung der Delegirten Konferenz hingewieſen
die von den Vereinen beſchickt würde und am 4 in Danzig tagen
werde Der Vortragende ſchloß mit dem Antrage auch der
ſächſiſche Verein wolle ſich an dieſen Beſtrebungen betheiligen
Sodann trat die Verſammlung in die Slatutenberathung ein die
auf das Referat des Herrn Dr Bahmann in kurzer Zeit
beendet wurde Die Vorſtandswahl fiel auf die Herren
Holzapfel und Paulſiek welche den Vorſitz führen werden
ſowie Direktor Stier Zerbſt Oberlehrer Bahmann Blanken
burg Oberlehrer Knaut Eisleben Oberlehrer Schuhardt
GHalberſtadt Oberlehrer C O Meyer und br Aly Magde
burg Der Antrag auf Beſchickung der Delegirten Konferenz
wurde einſtimmig angenommen und der Antragſteller beauftragt
den ſächſiſchen Verein in Danzig zu vertreten Nach kurzer Pauſe
erhielt Herr Dr Wegener das Wort zu ſeinem Vortrag Aus
dem Leben der Sprache Den Schiuß bildete die Frage nach
Ort und Zeit für die nächſte Generalverſammlung Man einigte
v über Naumburg Den Verhandlungen ſchloß ſich ein Feſt
eſſen an

Jn der Schlußverhandlung des Kongreſſes des Ver
bandes Stolzeſcher Stenographenvereine am Sonntag
theilte Pr Franz Stolze der Sohn des Begründers derStolze ſchen Stenographie mit daß nunmehr an dem Hauſe Unter
den Linden 5455 wo Wilhelm Stolze ſein Leben beſchloſſen hat
eine Gedenktafel angebracht werden ſoll Ober Regiernngsrath

Witte Elberfeld ſprach hierauf in längerem Vortrage über die
Verwendung der Stenographie im Verwaltungsdienſt für die er
aus eigener Erfahrung eintreten zu können glaubte Es folgte
ſodann einſtenographiſches Wettſchreiben an dem 39 Herren
und 4 Damen theilnahmen Die Preiſe beſtanden in einer Büſte
Stolze s und in ſilbernen und bronzenen Medaillen Aus den
übrigen Verhandlungen iſt noch hervorzuheben daß der Verband
die Herren Kreßler zweiten Vorſteher des ſtenographiſchen
Bureaus des Abgeordnetenhauſes Stadtſekretär Schild Danzig
Lehrer Konrad Dänicker Zürich Stadtſekretär Karl Koch
Eupen und Buchdruckereibeſitzer Theodor Wendiſch Berlin zu
Ehrenmitgliedern ernannt hat Zum Schluß ſprach noch Lehrer
Tambar Berlin über die Einführung der Stenographie en der
Volksſchule

Aus dem Leſerkreiſe
Schkeuditz 1 Okt

Zum Schluß noch ein Wort dem geehrten Einſender der Notiz
in der 1 Beil zu Nr 226 der Saale Ztg über den hieſigen
Rathhaus und Müllerſchen Saal Jch zweifle bezügl des
Müller ſchen Saales noch immer an der Zahl der Ausgänge
wenn dieſelben wirklich auf dieſen Namen Anſpruch machen
können jedoch ſei dem wie ihm wolle ich bleibe bei dem
Sprichwort Jeder Krämer lobt ſeine Waare Laſſen wir nun dahin
geſtellt welchem Saale für die Theatergufführungen in Schkeuditz
der Vorzug zu geben ſei eins ſteht indeß feſt wie Einſender ſelbſt
ſagt dient der eine Ausgang im Rathhauſe hauptſächlich für das
Polizei Bureau Nun wo dieſes durch TheaterAufführungen be
droht werden könnte iſt wohl ſicher anzunehmen daß die hieſige
Polizeibehörde Vorkehrungen getroffen hat die nichts zu wünſchen

übrig laſſen ilh Friedemann
Weitere Meinungsaustauſche in dieſer Sache von nur lokalem

Intereſſe müſſen wir auf den Inſeratentheil verweiſen D Red

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Petroleum Induſtrie in der Provinz Hannover Aus Nord

Deutſchland wird der Frfrtr Ztg geſchrieben Die mit dem theilweiſen Ver
ſiegen der Petroleumquellen in Oelheim hier und da bereits todt geglaubte
junge deutſche PetroleumJuduſtrie hat einen erfreulichen Zwiſchenfall zu regi
ſtriren der zwar bereits bekannt aber noch nicht gebührend gewürdigt iſt
Derſelbe Herr Adolf Mohr der z Z den erſten größen Erſolg in Oelheim
aufzuweiſen gehabt hat nämlich nachdem er ſich von der nicht in ſeinem
Sinne geieiteten Oelheimer PetroleumInduſtrie Geſellſchaft gänzlich losgeſagt
in aller Stille in der angrenzenden Gemarkung Abbenf en auf dem linken
Ufer des SchwarzwaſſerBaches wo man bisher kein Oel vermuthete vor etwa
6 Monaten auf ſeine eigenen Koſten eine Tiefbohrung unternommen die in
der verfloſſenen Woche durch einen glänzenden Erfolg gekrönt worden iſt
Nachdem in einer Tiefe von 220 m das Durchſtößen einer ſtarken
Felsſchicht erfolgt war seigte ſich ſofort ein Oelzufluß der zu
großen Hoffnungen berechtigt Schon nach kurzer Zeit war das Oel und
zwar da die Grundwaſſer abgeſchloſſen ſind in waſſerfreiem Zuſtande bis auf
20 mm unter der Oberfläche alſo etwa 200 mm in dem Bohrloche emporgeſtiegen
und gegenwärtig iſt man mit dem Einbauen der Pumpe beſchäſtigt die im
Laufe der nächſten Woche in Thätigkeit geſetzt werden wird Der Umſtand daß
bisher in keiner J r Tiefe als 80 bis 190 m ein Oelfund in Oeiheim
gemacht worden Ken alle tieferen Bohrungen reſultatlos waren verleiht
dem Mohr ſchen Erfolge eine ganz beſondere Bedeutung für die geſammte
deutſche Petroleum Induſtrie indem damit das Vorhandenſein eines tiefer
elegenen Oelvorkommens einer ſog zweiten Oelzone konſtatirt iſt ſowie die
ichtigteit der vielfach aufgeſtellten Behauptung daß die eigentliche Lagerſtäite

des Oeles erſt in größerer Tiefe zu ſinden ſein werde Vorausſſchtlich wird
dieſer wichtige Beweis aber auch dald nicht mehr alleinſtehen da trötz der
allgemeinen e auch von anderer Seite r Anſtrengungengen t worden ſind e Petroleum Landgeſeligha t in Peine war durche ter criclen welche in der Gemarlung Hänigſen etwa 15 km in

nordweſtli Richtung von Oelheim liegen und viel intenſiver ſind wie die

ſehr guten Oelfund gemacht Das betreffende r iſt bereiis ſeit et
drei Monaten in der Ausbeutung wobei der Oelzufluß ſich als ein ganz regel
mähiger erweiſt der ununterbrochen eine gleichmäßige Produktion von ding
20 Ctr ergiebt ſo daß bereits 1500 Ctr Oel aus der Bohrung gewonnen ſind
Dieſer nicht zu unterſchätzende Erfolg hat die Geſellſchaft ermuthigt auch hier
eine Tiefbohrung zu unternehmen die in der verhältnißmäßig kurzen Zeit von
einem Monate bereits auf eine Tiefe von 200 m gebracht iſt Bei etwa 150 a
wurde auch hier der Felſen angebohrt unter welchem allgemein das Oellagervermuthet wird und ſofort zeigte ſich ein intenſiver Oelgeruch der bei dem
weiteren Tiefergehen bei dem die Formation immer dieſelbe geblieben iſt noch
ſtets zugenommen hat Dieſes Anzeichen insbeſondere die Mögitchteit
eines ſo bedeutenden und ſtarken Empordringens des Oelgeruchs
darf wohl zu der Annahme derechtigen daß derſelbe nur einer
großen Oelablagerung entſtammen kann der man hier auf der
Spur zu ſein ſcheint und die vorausſichtlich auch bei der Durchſtoßung des
Fekſens angetroffen werden wird Angeſichts dieſer Reſultate werden ver
muthlich auch von andern Seiten neue Verſuche gemacht werden was nach den
gemachten Erfahrungen jetzt mit viel größerer Sicherheit und mit erheblich
geringeren Koſten möglich iſt wie beim Beginn der Juduſtrie Durch die
Anwendung der amerikaniſchen Bohrmethode mit Dampfbetrieb die ſich ganz
beſonders bei der Tiefbauung in Hänigſen bewährt hat erfordert eine ſolche
Bohrung viel weniger Zeit wie bei jeder anderen ſeither angewandten Methode
und kann nach den daſelbſt gemachten Erfahrungen ein Bohrloch bis zu einer
Tiefe von 300 Metern innerhalb 6 Wochen niedergebracht werden wobei die
geſammten Koſten an Arbeiislöhnen Feuerung c ſich nicht höher als auf
1500 M belaufen Die Verrohrung des Loches ſowie die Anſchaffung des
Bohrthurmes und der Bohrgeräthe kann dabei nicht in Anſchlag gebracht
werden da dieſe ſtets wieder neue Verwendung finden können und ſind daher
die Koſten reſp das Riſiko einer Tiefbohrung kaum nennenswerth gegenüber
den Chancen eines Erfolges

Berlin 2 Okt Rüdöl Term feſter Gek m F Ctir Kündigpr
Loco m F bez o F per dieſen Monat 66,4 66,5 bez pr

Okt Nov 65,4 65,5 bez pr Nov Dez 65,3 65,4 bez pr Jan Febr
bez pr AprilMai 65,2 65,3 bez Leinöl pr 10 Kigr loco m
Lieferung Spiritus pr 100 Liter à 1000 10,0000/ Term feſt Gek
Liter Kündigpr M Loco m F pr dieſen Monat 52,4 62,2 bez pr
Okt Nov 50,9 bez pr Nov Dez 50,3 50,4 56,2 bez pr Dez 1883 bis
Jan 1884 bez px Jan Febr bez pr April Mai 51,3 51,4 51,3
bez Spiritus pr 100 Liter à 100 gleich 10,000 loco o F 52,3 bez

Stetttn 2 Okt nachm Telegr Getreidemarkt Weizen ruhig
loco 170 bis 184, pr Okt Nov 183,59 pr Nov Dez 186,00 pr Apr
Mal 194,00 Roggen ruhig loco 120, bis 148 pr Ott Nov 145,00
pr Nov Dez 146,50 pr April Mai 153,59 Rübſen pr Okt 310,00 Rüböl
ruhig 100 Kilogr pr Okt 65,50 pr April Mai 65,00 Spiritus höher loco
T pr Okt 777 pr Okt Nov 50,00 pr April Mai 50,80

Magdeburg 2 Okt Hermaun Walther Kartoffelſpiritus
Höher Loco ohne Faß 52,30 52,890 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 54,00 M Gd pr Okt 54,00 M nom pr Nov 52,50 M nom
pr Dez 51,75 M nom pr 10012 100 Rübenſpiritus feſt loco fehlt
pr Okt 52,50 M

7 der 2 Okt Gebr Friedeberg Landwelzen 189 188 M
Weiß 184 490 glatter engl Weizen 170 178 Rau weizen 168 174Roggen 148 161 Chevaliergerſte 170 190 Sugrſe 150 163
Hafer 137 153 per 1000 Ka

Nachrichten des Standesamts Halle vom 1 Okt
Aufgeboten Der Brauer Friedrich Albin Engelhardt und

Marie Juliane Anna Müller Rathhausgaſſe 34 und gr Ulrich
ſtraße 49 Der Schmied rrich Gottlieb Heinrich Bandel
mann und Karoline Emilie Arndt Ludwigſtr 11 und Eisleben
Der Kaufmann Bauer und Amalie Eliſabeth Glück
Stuttgart und gr Ulrichſtr 12 Der Handarb Gottlieb Karl
Wintſch gen Tamm und Dorotheg Friederike Emilie Froſt
Mühlg 3 und Mühlpforte Der Buchhalter Hermann Kleiner

und Auguſte Louiſe Fritzſche Halberſtadt und gr Steinſtr 37
Der Fleiſcher Guſtav Adolf Sperling und Emilie Jda Friedrich
Döllnitz Der Handarb Johann Adam Krämer und Friederike

Karoline Paul Frößnitz
Eheſchliezungen Der e Karl Max Bauerund Thereſe Anna Kahl a d Baderei 4 und Weißenfels Der

Brauer Peter Bernreuther und Marie Amalie Minna Schlegel
kl Berlin 2 und Oſtrau
Geboren Dem Drechsler Hermann Wanke ein Heinrich

Albert Karl Brunoswarte 17 Dem Schloſſer Paul Starke
eine Anna Amalie Heuriette Bahnhofſtr 12 Dem Han
delsmann Ch Keim ein Paul Max Gerbergaſſe Dem
Dachdeckermeiſter Karl Schrader ein Friedrich Wilhelm Paul
Feldſtraße Dem Jngenieur Anton Schulze ein RobertLouis Wilhelm Dehgſcherſtrage 6a Dem Schloſſer Heinrich

Schäffer eine Gertrud Anna Mühlgraben Dem Stein
metz Franz Schlegel eine T Emilie Martha gr Wallſtr 29
Dem Bäckermeiſter Paul Heilmann ein Hermann Eurt
Laurentiusſtr 19 Dem Schriftſetzer Oskar Mennicke eine

Anna Elfriede Waergaſe 1 Dem Lederwaarenfabrik Heinrich
Kraſemann eine Emma Johanne Frieda e 30
Dem Markthelfer Heinrich Schiefke ein Albert Hermann
Fleiſchergaſſe 38
Geſtorben Der Rentier Auguſt Julius Bürger 72 J 10 M

1 r gr Steinſtr 14 Der Kellner Otto Schinke
21 J 5 M 17 Lungenſchwindſucht Stadtkrankenhaus Der
Hilfstelegraphiſt Auguſt Junker 36 J 9 M 13 Lungenleiden
Domgaſſe Ein unehel S 28 T Magen Darmkatarrh
Freudenplan Die Wittwe Johanne Saſſe geb Seliger 82 J

2 M 16 T ger Unterplan Des beritt Gendarm
Ferdinand Stein T Minna 1 J 1 M 7 T Darmkatarrh
Ackerſtr Des Modelltiſchler Karl Schneider S Ernſt 1 J

6 M 1 Miliartuberkuloſe Hermannſtr Der Hotelbeſitzer
Julius Haaſe 35 J 6 doppelſ Lungenentzündung gr Stein
ſtraße 20 Des Zimmermann Gurey Salomon S Max 5 M
16 Atrophie Steinbocksg Der Lohnkellner Karl Etckſtein
61 J 2 M 9 Lungenblutung Moritzkirchhof Die Wittwe
Eliſabeth Goebel geb Bitterfeld 85 J 4 M 26 Alters
ſchwäche Friedrichſtr 48

Fremndenliſte
Angekommene Fremde vom 2 bis 3 Oktbr

Stadt Hamburg Rittergutsbeſ Kramer m Gem a Hafenberg
Rittmeiſter Eucke m Sohn a Aurich Gutsbeſ Weſche m Fam g RaunitzOtto m Gem a Kriegsdorf Thierarzt Dr Welcker a Könnern Jabriteg
Teixich a Wien Arzt Dr Leid a Ruhla Lieut im e t Douglasa e Oek Rath Haug a Badersleben uner a en Kauf
leute Wozel a Oberriesbingen Meinhardt u Schuller a Leipzig Berninger
a Kaſſel Ehlers u Thiele g Hannover Poetſchmann u Hecht a Nord
hauſen Arntz u Fromholz a Remſcheid Weigert a Berlin Steer a Frane
ſurt a M ſſum a Aachen e eKronprinz Prtvatieren Frl Matty Frl Benda u Frau de Nolte m
Fam a Hamburg er vom Hagen m Gem a Kiel Rittergutsbeſ
Deutſchmann g Stargard i P Jng Treubel a Zweibrücken Kaufleute
Gerner Hancke u Vollrath a Berlin Lange a Hannover Eupel a Frank
furt a M Preuß g Dresden
Stadt Zürich stud jur Steinkopf a Naumburg Kaufleute Geyer
a Nordhauſen Rohde a Naumburg Wohlfahrt a Alteneſſen Mehring a
Magdeburg Miſſelwitz a Hamburg Memann a Reyeht Graf a Mainz

a Dresden Pohle a Leipzig Wächter a Zelle Briefer g
ohlitz

oldene Kugel Major v Ziegler a Eiſenach Frau Zahlmeiſter
Schiemann a Salzwedel Frau Dr Dirkſen a Bremen Gymnaſiallehrer
Dr Sickel a Zerbſt Fabrikbeſ Ahsmann m Sohn a Lüdenweil Stadt
Schulrath Bornemann m Fam a Kaſſel Oberlehrer Dr Schnippel a
Oſterrode i Oſtpr Dr Riegel a Braunſchweig Regierungsbaumſtr Alinzihls
a Halberſtadt Ober Reg Rath Bunger a Halle r Carlos a Schweidnitz
Kaufleute Römling a Halberſtadt Bielefeld a Poſen Charles Noackes a
Hamburg Frau Cohn a Berlin

Goldener Ring Dir Pötſch a München Campel a Lüdenſcheid
Kaufleute Schleußinger a Nürnberg Heinemann a Elberfeld Landsberger
a Berlin Fe a Gevelsberg Hieke a Naumburg Martinelli a
Trieſt Tillich a Görlitz Hilsdorf u Stock a Plauen Halpab a Leipzig
Riffling a Glauchan

reußiſcher Hof

c

stud jur Koch a Dillenburg Beamter Schulze g
lagwitz Bahnhofs Jnſp en a Gera Architekten Schmitz u Fuchs a
üſſeldorf Lehrer Raab a Potsdam Kloſe a Loſſa b Zeit Dr med

Mundrae a u Fabrik Müller a Nordhauſen Kaufleüte Wendler g
Leipzig Jacobſohn a Berlin Ebert a Pot dam

Stadt Berlin Rentier v r Frau u Schweſter a Kirchberg
Lehrer Stade in Frau a Brimar Lieut d
Unteroffiz d Reſ Schinkel a Augsburg Röder a Spandau Friedrich a
Wiesbaden Deutrich a Fchnadit ar g Ehrenbreitſtein Forſt Kand x
Lieber u Böhl a Magdebürg Einj Freiw Kuhlmey a Würzburg Reſer

erOetheimer ſpezieill auf di geworden und hat dieſelbeauch nach einigen geh kaſe u der Athe von
Halle Drug ind Verlag von Oito Hendel

ſefferkorn u tud jur Lauer a in Kaufleute
ſe a Leipzig Henbner u Simon m Frau g Berlin

Reſ v Angermann a Leipzig

Ludwig m Frau n
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